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Zahnayt Engländer M Graz,
ist hier angvfommeu, empfiehlt sich allen z». <. Zahnpatienten bestens
und ist täglich von 8 Uhr Früh bis > Uhr Abends im Heimann'scheu
Hause nächst der Hchusterbrücke zu treffen. (1701--5)

>^^^^^^^^^^N. Dic »«>»,»««>» ««>»^ HH n«4l,»«>l»v»»^^»»»M »»
^ > ^ - ^ ^M^ ^ ^ ^ ^ l ' ^ l l ^ in ««>««>» am Thilln^sv Waldl> rmpfirhlt hiermit den

V^» ^»cht nud NliellNlatisnluH-Ucivenden somic nllc» Famî
« « / ^W^^W^^^^W^w. VW« lirn ihrc Cl;cu^nissc angclsgciillichst. TiclVll'M dcstehcil i>!
VM H W ^ ^ W l H W ^ M Unterkleider» vom Kopf liis zum Füŝ . TUaldwollwatte
vM. » >HM ̂  Umhüllen srantcr Glicdrr, sowie TUaldwol l v r l , 2 p i :
^ ^ < ^ « < ^ _ H - ^ ^ ^ ^ ^ s r i tuO zu Einrcilnmge», ^ t r a c t ^u ̂ iider», .Nicfcvnavcl-

Ba lsam. Si'it brreits sieden Iahn',, siüd dicsc ÄNit^l Gc-
mciugut bcr leideudcil Menschheit gcivold^! , Tauseiidc haben
durch dercn Gcbrauch die rischnl«? Hills,,- ssefnndl'», Urlnr

1sX) Zeugnisse von Abtei l und Laien, sowie OebrmiHo-Mwnsimqrn stehen !̂-,''<>̂  zu Diensten.
^edfs eillzcllic Lttlct ist nnt dem Namen 5el»>»>l«N dĉ eichncl lind »in- allnn echt im

?l>ger bei Herrn A l b e r t T r i n k e r «>i ̂ aibach sU»^ 27^

Der allgemein lxlil-blc »nd nach ältlichen Gutachten vielseitig erprolilr

filr Nrust leidende ist stet« in frischem Zustande zn uetommcn in ><»ll,«e>» bei Apolheln
l l l l ^ k i l / . . V. . l . l i >»><!>««!</> „zur Vrieftnnbc" nnb .»<»»>»,>» l i l <b l l . Preis per sslaM
«7 f r . i), W.

Ebeu daselbst

I . Engelhoscrs Muskel- und Nerven-Essey
ans aromatischen 2 l lpenkräutern.

Nnstrcitiq uorzüglicheö Mittel sse^s» (^csicht^- nnd Mcle,,tsclimer<en, IchwiN«
del, .5?rel,zschmer; n, Nerven imd .^övfterschwäche n»d zur Stär fung drr Gt
sclilecl)t^tl»cilc ale destwilli-nd aiici'kaimt Preii« per Flacon l f l . ö. W.

i vou D r . V r l l l l l l , Zahnnr;! mehrere l, l. Iuslitlitl in Gra;. Bewährt a!« specifisch hellt!"
bei Ol!i!ü!i^ dli< ^ahnslcischl̂ , iidelriechendein Athem »nb ei»!re!ender (5nriex<, Prei? ^>^
hasche «« ' k r . ö. W.

^ P,eiv< ein r̂ Flasche /,2 kr . 'lV W, (l«»7<i- !>)

1864- Promessen
)ttr JMripiiiQ am \.&eptmbttt Jjattfrttrrffrr 200.0(10(1.,

audgeficQt oom ®ro(jl}anbtuMg«[jaiife

Job. C. Sothen in Wien,
fiiib ju Ijabcn bei

«#• .JB. WulHCher.',
( » 3 6 4 - 2 ) Nr. 142?'..

Erinnerung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird den lmbekllNlitm EigelUhumsarlspie«
chcrn dcr Wiese mid Acker mit Wein l'«-,
z'^'lii Parz.Nr. 1044, 1045 und 1643
hiermit erinncit:

Es habe Johann Petric,>«», von
Wippach wider dieselben die Klage auf (5r<
sitzung obiger Nealitä'tsn »̂1» ^l-ln'^. 2 April
-1W7, Z. 1423, lziciamtö eingebracht,
worüber zur miwdlichcn Verhandlung die
Tagsatzung ans den

2 8. S e p t e m l i e r 1 8 0 7 ,
früh 9 M r , mit dem Anhange dcS § 29
a. O. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten AufenllMcs
Franz Pctric uon Gradische als Cm-ülm-
:«! lull»!, auf ihre Gefahr und Kosten
bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
versländiqct, daß sic allenfalls zu rcchtcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigenS diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 2ten
April 1807.

(1772 -2 ) Nr"4230.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. f. Bezirksgerichte Planina

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Johann Lenassi von Unterloilsch gegen
Blas Schrubas von Raket wegen auS
dem Vergleiche vom 18. September 1862,
Z. 5,599, schuldiger 96 fl. ö. W. o. «. c.
in die executive öffentliche Versteigerung
dcr dcm Letztcrn gehörigen, im Grund-
buche li<< HaaSbcrg >ul) Rctf.. Nr. 289
und 290/3 vorlomcndm Realität, im ge«
richtlich erhobenen SchätznngSwetthe von
1720 f l . ö. W . , gewilligct und zur Vor«
nahmc dcrfelbcn die Termine zur Feil-
dietungstagsatzung auf den

2 4. S e p t e m b e r ,
2 2. O c t o b e r und
19. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dcm Anhange bestimmt wor«
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten sscilbictnng auch unter dem
Schätzuugsrocnhe on dcu Meistbietenden
hinzugegeben werde.

Das Schähungsprotokoll, dcr Grund-
buchsextract und die Licitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Planina, am 28tcn
Juni 1867.

(1708-2) Nr. 1670.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci nbrr das Ansuchen dcr Fanni

Schuidilschitz, durch den Vormund Leopold
Augustin von Fcistriz, gegen Johann ssattur
vulli!» 5totnit von Vac Nr. 47 wegen
aus dcm Vergleiche vom 12. September
1844, Z. 418, schuldiger 138 f l . ü W.
<'. >. l.'. in die cxccutiuc öffentliche Verstei-
gerung der dem Lehtcrcu gehörigen, im
Grundbuchc dcr Herrschaft Adclebcrg >>l!,
Urd.-Nr. 5>0<) vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerte von
2330 fl. 25 kr. ö. W. grwilliget und zur
Vornahme derselben die dritte Feilbictungs-
tagsatzuuq auf den

13. S e p t e m b e r 1 8 0 7 ,
Vormittags um 8 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß dic
feilzubietende Realität bci dicfcr Feil»
bietung auch unter dem Schätzung«'
werthe au den Meistbietenden hintangcge^
bcn werde.

Das SchätzungSprototoll, der Grund»
lmchsexlract nnd die ^icitationöbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundcn eingcsclicn weiden.

K. k. Vczirki!gcrichl'Fcistriz. am I^ilcu
Jul i 1807.

(1782—2) Nr. 1551."

Grecutive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Liltai

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sci über das Ansuchcu dcr Eäcilia

Podrcnk von '̂ole gegcu Franz Zcleönil
von Barovak lvcgcu schuldiger 111 fl.
30 kr. o. W. l). >. <-. in die ezcculive öffent-
liche Versteigerung dcr dcm Letzteren gehö»
rigen, im Gruudbuchc Pfarrgilt Villichbcrg
Rctf.-?tr. 12 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen SchähungSwerlhe von
1294 fl. 20 kr. ö. W., gcwilliget und zur
Vornahme derselben eie Fcilbietnugstag'
satzuugen auf den

17. S e p t e m b e r ,
17. O c t o b e r und
16. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr.
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität nur bci der
letzten Fcilbictlmg auch unter dcm Schäz-
zungöwcrthe an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das SchiihungSprotokoll, der Grund«
buchsextract und die LicitationSbedingnisse
louncn bei dicscm Gerichte iu den gc«
wohnlichen Amtöstuuden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 20leu
Jul i 1807.

( I771. -2 ) Nr. 4098.

EMutive Feilbietung.
Von dcm t, l. Bczirlsncrichtc Feislriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über da« Ansuchen dcr k. t.

muanzprocuratur uon Laibach gegen Mi»
charl Novak vou Grafeubruun HS.<Nr. 4!»
wcgcn schuldiger Pcrccnten < Gebühr vou
84 fl. 53 tr . , dann den 5perc. Vcrzu^s-
ziriseu iu die executive öffcutlichc Ver-
steigerung dcr dcm Lctzteru gehörigen, im
Gruudbuche dcr Herrschaft Adclsverg >uli
Urb. >-Nr. 439 vortommcudcn Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswcrlhe
von 2200 ft, ö. W., gcwilligcl uud zur Vor-
nahlnc dcrsclbcu dic Fcilbicluugölagsaz-
zungcn auf dcn

17. S e p t e m b e r ,
18. O c t o b e r und
19. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgcrichls
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
dic feilzubietende Realität nur bci dcr letz-
ten Fcilbictung auch untcr dem Schätzungs.
werthe an den Meistbietenden hintangege-
ben werde.

Daö Schätzungsprotololl, der Grund-
buchsextract und dic LicitationSbediuguissc
können bci dicscm Gerichte iu dcu a/wöhu-
lichcn Amlöstliüdcn cingcschcu werden.

K, k. Bezirksgericht Fcistliz, am 14ten
Jul i 1807.

(1077—3) Nr. 3207.

Relicillttiolls-Edist.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Wippach

wird allgemein kund gemacht, daß über
Ansuchen dcs Änlon ttobau uud Eonsor-
lcu vou Erscl gcgcu dcu Katarina Kobau-
schcn l̂iachlab von dmt die Rclicitalion
der im Gruudbuche Scnosctsch ^ul, Urb.-
Nr. 001. Rctf.-Nr. 2 ' / , . ssol, 213 vor<
kommende Rcalität und dcs Wohuhcuiscs
sammt Schwciustall iu Liucuz H.-Nr. 30
im Schätzungswcithc vou 250 ft. tcS dar-
neben befindlichen, aus zwei Kammern
und zwei gewölbten Kellern bestehenden
Gebäudes im Werthe von 3U0 fl. uub
dcs Gartcnö v v< i-li im Werthe von 22 ft.
vlwilligtt nnd zu dcrtn Vornahme die
einzige Tagsatzuug auf dcu

3. S e p t e m b e r l. I . ,

friih 9 Uhr, in dcr Gerichtskanzlei ange-
ordnet wurde, bci welcher obige Rcalilä«
ten auch mitcr dcm Schätzuilgöwcrlhe
hinlaugcgeben wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 11lcn
Jul i 1807.

I (1730^ 2) Nr, lM

Erecutive
Realitätell-Versteigerullg'

! Vom l. t. städt. deleg, BczirlSilcM
! Nudolfswcrth wird bekannt gemacht l

Es sei über Ansuchen des Gcorg OeM
! durch Hcrru Dr. Prcuz, die executive M
steigerung dcr dem Franz Bucar in Kant»ll
gehörigen, gerichtlich auf 0500 sl. gcschä^"
Realität >">' Urb>Nr. 257 der LaP>^
Herrschaft Rudolfswcrlh ucbst den Fa^'
nisscn im Werthe von 1004 st. 70 ls. l«'
williget, uud hiczu drei Fcilbictuugstass^
zul'gcn, uud zwar die crstc auf dcu

9. S e p t e m b e r ,

dic zweite ans den

9. O c t o b e r

und die drille auf den
8. N o v e m b er 1 8 0 7 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 1 2 ^
im Orte drr Pfaudobjccle mit dcm A>̂
hauge angeordnet worden, daß die W".^
rcalttäl bci dcr crstcu und zwcitcn Feilt"^
lung nur um oder über dcu Schätz»"^'
werth, bci dcr dritten aber auch >>""'
demselben hintangcgcbcn werden wird.

Dic LicitatiouSbcdingnissc, woruackil'^
besondere jeder Licitant vor gemachtem ">^
bole ciu 10pcrc. Vadium zu Haudeü t>c
Licitationscomulission zu crlcgcu"hat, so >"'
das Schätzuügcprolololl uud dcr ^ ' ^ ^
buchscxtract tvmieu in dcr dicsgcrichtl>^
9tcgistratur eingesehen wcrdcn. ^

K. l. städt. dclcg. Bezirksgericht ln"
dolfswcrlh, am 20. Jul i 1807.

(1789—2) Nr. 3^l<

Executive Feilbiettmg
Von dem k. k. Bezirksgerichte M ö l l l ^

wird hicmit bekannt gcinacht: ^
Es sei über das Ansuchen dcS H ^

Felix Hcß, Machthaber dcs Ema""'
Fuchs von Mötlliug, grgen Martin Sttp
pan von Elciudorf wcgcn auS den» Z"^
luttgsauflrage vom 1. Fcbrnar I860, Z ^
591, schuldiger 200 f l . ö. W . < . " . ^ i n °
cfccutiuc öffentliche Vcrstciaerung dcr t>
^ctztcrn gehörigen, im Gr»udbuche , ,
D.'N..O.<Commenda Mottling >'»> 3 ^
?tr. 102 vorlommcudcn ^tcalilät, im ̂
lichtlich erhobenen Schätzuugswcrlhc ̂
1328 f l . ö. W., gcwilligct und zur ̂ °
uahmc derselben die cxccutivcu Fcilbiellll'^
lagsatzungcn auf dcn

25. S e p t e m b e r ,
2 5. O c t o b e r und
25. N o v e m b e r 1 8 0 7 ,

. ^ cl
jcdcSmal Vormittags nm 9 Uhr, ' " ' ,,„t
Gcrichtölauzlci mit dcm Anhange b^' ,^t
worden, daß die feilzubietende ^ ,^ l '
nur bci dcr letzten Fcildictung auch .^
dcm Schätzungswcrlhc an dcn Mc'l
lcndcn hiutaugcgcbcn wcrdc. ^ r l l " ^

Das Schätzungsprotokoll, dcr ^ . ^
buchöcxtract und dic Licitalionsbcdw« ^ ,
lönncu bci dicscm Gerichte in dcn gc
lichcn Amtsstunden eingesehen wcrdc ^ ^

K. k, Bezirksgericht Mottling, a"'
Jul i 1867.

Druck und Verl»g von I g n a z v. Hleinm » yr und Febor Vamb«rz in Laibach


